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 VORWORT 

GESAGT. GETAN. GERECHT!  

DIE SPD REGIERT, DIE MENSCHEN PROFITIEREN 

Über 76 Prozent der SPD -Mitglieder stimmten 

2013 dem Koalitionsver trag zwischen SPD 

und Union zu. Denn das Ver-

tragswerk trägt  eindeutig eine 

sozialdemokratische Hand -

schri ft. Das war ein starkes 

Votum und für uns sozialde-

mokratische Abgeordnete 

eine Verpflichtung, konse-

quent an der Umsetzung zu 

arbeiten.   

Rund vier  Jahre später lässt 

sich eine positive B ilanz dieser 

Legislat urperiode ziehen. 

Viele Vo rhaben konnten  verwirkli cht  werde n: 

etwa der gesetzliche Mindest lohn, die Rente 

mit 63 nach 45 Beitragsjahren sowie eine bes-

sere Pflege. F ür K ommunen, Bildung und Inf-

rastruk tur  gibt es deutlich mehr Geld . Die SPD 

regiert,  die Menschen profitieren.  

Seit vielen Jahren engagiere ic h mich im Bun-

destag für den Breitbandausbau, in dieser 

Wahlperiode im Ausschuss für Verkehr und di-

gitale Infrastruktur. Zudem bin ich Spre cher 

der SPD -Bundestagsfraktion im Ausschuss für 

Kultur und Medien.  Auch in diesen Bereichen 

waren wir erfolgreich.  

Nach Jahren des Stillstandes unter Schwarz -

Gelb setzten wir ein Milliardenprogramm für 

den Breitbandausbau durch, um flächende -

ckend schnelles Internet zu verwirkli chen. 

Denn nur wenn alle Menschen und Regionen 

gut versorgt sind, können sie die persönlichen  

und wirtschaftlichen Chancen der Digitalisie-

rung nutzen. Wir haben zudem die gesetzli-

chen Voraussetzungen geschaffen, dass mehr 

freies WLAN im öffentlichen Raum angeboten 

werden kann.  

Beim Kulturetat gelang es in den 

letzten Haushaltsberatungen 

stets,  den Regierungsan satz deut-

lich zu  steigern. Die Künstlersozi-

alversicherung haben wir gestärkt. 

Und bei der Deutschen Welle, in 

deren Verwaltungsra t ich tätig bin, 

konnten wir zu sätzliche Mittel für 

Investitionen und das Programm  

sichern ï damit unser Auslands-

sender als weltweite Stimme der 

Freiheit noch mehr Gehör findet.  

Deutschland ist wirtschaftlich gut aufgestellt 

und hat eine Rekordzahl von Beschäftigten. Es 

bleibt aber auch noch viel zu tun. Für den so-

zialen Zusammenhalt in unserer Gesellschaft, 

für prei swerten Wohnraum und die Integra-

tion zahlreicher Flüchtlinge. Für den S chutz 

unserer Freiheit und Demo kratie gegenüber 

Terroristen, Rechtspopulisten und Radikalen.  

Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit ï 

man muss sich täglich dafür engagieren. Ge-

nau das mache ich: an 1 .460 Tagen in einer 

Wahlperiode.  

Diese Br oschüre soll eine Bilanz  ziehen und 

gleichzeitig Einblicke in meine Arbeit als Ab-

geord neter  in meinem  Kölner Wahlkreis und 

in Berlin  geben . Mein Dank gilt allen, die mich 

dabei in den letz ten Jahren unterstützt haben: 

meinem engagierten Mitarbeiterteam, den 

SPD-Mitglieder n sowie vielen Bürgerinnen  und 

Bürgern . Über weitere Unterstützung und An-

regungen würde ich mich sehr freuen!  

Herzlichst  
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 KÖLN 

 

IM EINSATZ FÜR KÖLN - DIE ARBEIT IM WAHLKREIS 

Seit 2002 bin ich direkt gewählter Bundestags-

abgeordneter für den Wahlkreis Köln I (Porz, 

Kalk, nördliche Innenstadt). Er reicht vom Fern-

ǎŜƘǘǳǊƳ α/ƻƭƻƴƛǳǎά ǸōŜǊ ŘŜƴ 5ƻƳΣ Řŀǎ wŀǘƘŀǳǎ 

und die Lanxess Arena bis zum Flughafen 

Köln/Bonn. In ihm leben über 300.000 Men-

schen. Hier bin ich fest verankert, etwa auch als 

Mitglied mehrerer Vereine und Stiftungen. 

Meine Wahlkreisarbeit ist sehr intensiv und 

vielfältig. Regelmäßig besuche ich Einrichtun-

gen, Vereine und Feste, halte Kontakt zu Be-

triebsräten, Unternehmen und der Stadtver-

waltung oder stehe für Bürgersprechstunden 

zur Verfügung. Zu wichtigen politischen The-

men organisiere ich Diskussionsveranstaltun-

gen. Mit meiner Wahlkreiszeitung αBerlin De-

pescheά informiere ich regelmäßig über meine 

Arbeit und aktuelle Entscheidungen. 

Sowohl in Köln als auch in Berlin versuche ich, 

die Interessen der Menschen erfolgreich zu 

vertreten. Dabei sind mir der Erhalt sozialer 

Strukturen und die Unterstützung einer guten 

wirtschaftlichen Entwicklung und Infrastruk-

tur besonders wichtig. Eine Voraussetzung hier-

für sind solide Kommunalfinanzen. Deshalb ist 

es ein zentrales Ziel, Kommunen finanziell zu 

entlasten. Auf diesem Weg konnte die SPD 

wichtige Erfolge erzielen, ebenso hinsichtlich 

zusätzlicher Milliarden für Bildung. 

Einige Kölner Projekte konnte ich ganz konkret 

unterstützen, indem ich mich erfolgreich für 

Förderung aus dem Bundeshaushalt einsetzte. 

So gelang es beispielsweise, aus dem Bundes-

ǇǊƻƎǊŀƳƳ αNationale Projekte des Städte-

bausά für den Kulturpfad Via Culturalis zwi-

schen Dom und Sankt Maria im Kapitol und die 

Sanierung des Stadtteilzentrums Chorweiler 

eine Förderungssumme in Höhe von insgesamt 

9,8 Mio. Euro bewilligt zu bekommen. Erfolg-

reich waren auch die von mir unterstützten An-

träge auf Denkmalschutzförderung für die Ge-

bäude des Millowitsch-Theaters sowie des his-

torischen Bahnhofs Belvedere. Bundesmittel 

erhält auf meine Initiative hin auch das interna-

tional erfolgreiche Musikfestival c/o pop.
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Mit Bundesministerin Andrea Nahles 

beim Veedel e.V. in Köln-Ostheim 
Das Porzer Dreigestirn besuchte mich in Berlin 

  
Eröffnung einer Ausstellung im Bürgerbüro 

 Porz mit Bildern von Danny Frede 
Schülerdiskussion mit Ines Pohl zur US-Wahl 

im Lessing-Gymnasium Porz-Zündorf 

 
Das hat Spaß gemacht: In einer TV-Sendung des WDR mit Marc Metzger durfte ich eine launige Laudatio 

ȊǳǊ ±ŜǊƭŜƛƘǳƴƎ ŘŜǊ α9ƘǊŜƴǊŀƳǇŜƴǎŀǳ нлмрά ŀƴ Řŀǎ αwǳƳǇŜƭǎǘƛƭȊŎƘŜƴά Critz Schopps halten 
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INTENSIVE BÜRGERKONTAKTE 

Der Austausch mit den Bürgerinnen und Bür-

gern in meinem Wahlkreis ist mir besonders 

wichtig. Regelmäßig führe ich Bürgersprech-

stunden durch und organisiere Veranstaltun-

gen und gemeinsame Ausflüge. 

Zweimal im Jahr haben ortsansässige Künst-

ler/innen die Möglichkeit, ihre Werke im Bür-

gerbüro Porz im Rahmen einer Bilderausstel-

lung zu präsentieren. Eröffnet werden diese 

stets im Rahmen eines Frühjahrs- bzw. Herbst-

empfanges mit dem Landtagsabgeordneten Jo-

chen Ott, mit dem ich das Büro gemeinsam be-

treibe. 

Seit meiner Wahl in den Bundestag unter-

nehme ich regelmäßig eine Sommertour im 

Wahlkreis: Die parlamentarische Sommer-

pause nutze ich für Besuche von sozialen Ein-

richtungen, Institutionen und Betrieben.  

Seit vielen Jahren Tradition sind auch meine 

sommerlichen Wanderungen durch die Wah-

ner-Heide mit dem Journalisten und Heide-Ex-

perten Jürgen Schumann. 

Beinahe täglich beantworte ich zudem zahlrei-

che Bürgeranfragen zu örtlichen oder überregi-

onalen Themen. Vom bundesweiten Online-

Portal αabgeordnetenwatch.deά erhalte ich 

stets die Bestnote, weil ich auf alle dort gestell-

ten Fragen ausführlich eingehe. 

 
WŜŘŜǎ WŀƘǊ ƴŜƘƳŜ ƛŎƘ ŀƴ ŘŜƳ ōǳƴŘŜǎǿŜƛǘŜƴ α±ƻǊƭŜǎŜǘŀƎά ǘŜƛƭΣ ǿŀǎ ƳƛǊ ǎǘŜǘǎ ǾƛŜƭ CǊŜǳde macht.  

2016 war ich zu Gast in der Grüneberg-Schule in Köln-Kalk und las den begeisterten  
YƛƴŘŜǊƴ ŀǳǎ ŘŜƳ .ǳŎƘ αDie kleine Schildkröte Linaά ǾƻǊ 
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ĂFRAKTION VOR ORTñ UND STADTBEZIRKSEMPFÄNGE 

Gemeinsam mit meinen Kölner Fraktionskolle-

gen Rolf Mützenich und Karl Lauterbach sowie 

seit einigen Monaten auch Elfi Scho-Antwerpes 

organisiere ich seit vielen Jahren die Reihe 

αCǊŀƪǘƛƻƴ ǾƻǊ hǊǘά, die stets auf eine sehr posi-

tive Resonanz stößt. Zu wichtigen bundespoliti-

schen Themen waren bereits zahlreiche Fach-

leute und prominente Persönlichkeiten zu Gast 

in Köln.  

Zudem beteilige ich mich an der Organisation 

von SPD-Empfängen in den Stadtbezirken mei-

nes Wahlkreises. 

 

Kölner αCǊŀƪǘƛƻƴ ǾƻǊ hǊǘά-Veranstaltungen 2013 ς 2017: 

Á α9ǳǊƻǇŀ ǎǘŅǊƪŜƴ ς ½ǳƪǳƴŦǘ ǎƛŎƘŜǊƴά mit Martin 

Schulz, MdEP, Präsident des Europäischen Parla-

ments 

Á α±ŜǊŜƛƴōŀǊƪŜƛǘ Ǿƻƴ CŀƳƛƭƛŜΣ .ŜǊǳŦ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜ ς Geht 

ŘŀǎΚά mit Manuela Schwesig, stellvertretende Bun-

desvorsitzende der SPD 

Á α9ƴŜǊƎƛŜǿŜƴŘŜ - Herausforderung für Politik, Wirt-

ǎŎƘŀŦǘ ǳƴŘ ±ŜǊōǊŀǳŎƘŜǊά mit Rolf Hempelmann, 

MdB, energiepolitischer Sprecher der Bundestags-

fraktion 

Á αDŜƳŜƛƴǎŀƳ ŦǸǊ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘά mit Sigmar Gabriel, 

MdB, Bundesvorsitzender der SPD 

Á α5ƛŜ .ǸǊƎŜǊǾŜǊǎƛŎƘŜǊǳƴƎ - Solidarisch ς Gerecht ς 

[ŜƛǎǘǳƴƎǎŦŅƘƛƎά mit Ulla Schmidt, MdB, Bundesminis-

ter für Gesundheit a. D.  

Á α.ŜȊŀƘƭōŀǊŜǎ ²ƻƘƴŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ǎƻƭƛŘŀǊƛǎŎƘŜƴ {ǘŀŘǘά 

 mit Olaf Scholz, Erster Bürgermeister der Freien und 

Hansestadt Hamburg 

Á αCǸǊ Ŝƛƴ ƳƻŘŜǊƴŜǎΣ ǿŜƭǘƻŦŦŜƴŜǎ ǳƴŘ ǘƻƭŜǊŀƴǘŜǎ 

5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘά mit Thomas Oppermann, Erster Parla-

mentarischer Geschäftsführer der SPD-

Bundestagsfraktion 

Á αaŜƴǎŎƘŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴōǊƛƴƎŜƴΥ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴǎƳƻǘƻǊ 

{ǇƻǊǘά mit Martin Gerster, MdB, sportpolitischer 

Sprecher der Bundestagsfraktion 

Á αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ 5ŀǎŜƛƴǎǾƻǊǎƻǊƎŜ ς Stadt- und Raum-

entwicklung sowie kommunale Verkehrsinfrastruk-

turά mit Mike Groschek, Minister für Bauen, Woh-

nen, Stadtentwicklung und Verkehr in NRW 

Á α5ŀǎ wŜƴǘŜƴǇŀƪŜǘ  ς Soziale Sicherheit im Alterά 

mit Gabriele Lösekrug-Möller, MdB, Parlamentari-

sche Staatssekretärin im Bundesministerium für Ar-

beit und Soziales 

Á αbŜǳŜ ±ŜǊōǊŀǳŎƘŜǊǎŎƘǳǘȊǇƻƭƛǘƛƪ ŦǸǊ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘά 

mit Ulrich Kelber, MdB, Parlamentarischer Staatssek-

retär im Bundesministerium der Justiz und für Ver-

braucherschutz 

Á α{ǘŜǊōŜƘƛƭŦŜ ς 9ƛƴŜ CǊŀƎŜ ŘŜǊ aƻǊŀƭΚά u. a. mit Ingrid 

Matthäus-Meier, Deutsche Gesellschaft für humani-

täres Sterben 

Á αDie Pflegestärkungsgesetze ς Für eine gute und 

menschenwürdige Pflegeά mit Prof. Dr. Karl Lauter-

bach, MdB, Stellv. Vorsitzender der SPD-

Bundestagsfraktion 

Á α9ƛƴ WŀƘǊ ǎƻȊƛŀƭŘŜƳƻƪǊŀǘƛǎŎƘŜ !ǳǖŜƴǇƻƭƛǘƛƪά ς Prob-

leme, Anforderungen, Lösungen mit Dr. Rolf Müt-

zenich, MdB, Stellv. Vorsitzender der SPD-

Bundestagsfraktion 

Á  α{ƻȊƛŀƭŜ {ǘŀŘǘ - Lebensqualität in den Veedel erhal-

ten und ausbauenά mit Barbara Hendricks, MdB, 

Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit 

Á α²ƛŜ ƎŜƭƛƴƎǘ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴΚά mit Karamba Diaby, MdB 

Á αEine Welt aus den Fugen - Deutsche Außenpolitik vor 

neuen Herausforderungenά mit Rolf Mützenich, MdB, 

Stellv. Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion 

Á αHerausforderungen der Innenpolitik: Öffentliche Si-

cherheit - Asyl ς Integrationά mit Dr. Eva Högl, MdB, 

Stellv. Vorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion 

Á "Industrie 4.0 - Digitalisierung der !ǊōŜƛǘǎǿŜƭǘά 

Á αwŜŦƻǊƳ ŘŜǊ tŦƭŜƎŜōŜǊǳŦŜά mit Prof. Dr. Karl Lauter-

bach, MdB und weiteren Gästen 

Á α5ƛŜ ²Ŝƭǘ ƛƳ YǊƛǎŜƴƳƻŘǳǎά IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ 

die Außen- und Europapolitik mit Rolf Mützenich, 

MdB, Rolf-Dieter Krause und Norbert Spinrath, MdB 

Á α±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ ƎŜkappt? ς Die unterschiedlichen Wel-

ten zwischen Spitzen- ǳƴŘ .ǊŜƛǘŜƴǎǇƻǊǘά mit Dagmar 

Freitag, MdB, Vorsitzende des Sportausschusses im 

Deutschen Bundestag 

Á α²ŀǎ ŅƴŘŜǊǘ ǎƛŎƘ нлмт ƛƳ tŦƭŜƎŜǎȅǎǘŜƳΚ ς Pflege-

ǎǘŅǊƪǳƴƎǎƎŜǎŜǘȊŜ ǳƴŘ tŦƭŜƎŜōŜǊǳŦŜǊŜŦƻǊƳά mit Prof. 

Dr. Karl Lauterbach, MdB, Stellv. Vorsitzender der 

SPD-Bundestagsfraktion 

Á αCǸǊ ǎǘŀǊƪŜ YƻƳƳǳƴŜƴ ς Entlastung unserer Städte 

ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜƴά mit Bernhard Daldrup, MdB, Kom-

munalpolitischer Sprecher der SPD-

Bundestagsfraktion 
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SERVICE UND INFOS: DIE DREI BÜRGERBÜROS 

In Köln unterhalte ich gleich drei Bürgerbüros, 

in Porz, Kalk und der Innenstadt. Sie stehen al-

len offen, die Fragen oder Anregungen haben. 

Mein Mitarbeiterteam und ich versuchen in je-

dem Einzelfall zu helfen. Im Bürgerbüro Porz 

finden zudem regelmäßig Empfänge und Aus-

stellungen von Künstlern statt. 

  SPD-Bürgerbüro Porz (Wahlkreisbüro) 

Hauptstraße 327, 51143 Köln (Porz) 
Tel.: 02203 / 52144, Fax: 02203 / 51044 
eMail: martin.doermann@t-online.de 

Bürozeiten: Mo. bis Do.: 10:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag: 10:00 bis 13:00 Uhr 

Mein Mitarbeiterteam: Tim Cremer (Büroleiter), Na-
desha Dietz, Anton Gerber und Thomas Schwanstecher 
(Webmaster); Mitarbeiterteam von Jochen Ott, MdL im 
Gemeinschaftsbüro: Marion und Karl-Heinz Tillmann 

  SPD-Bürgerbüro Kalk 
Kalker Hauptstraße 212, 51103 Köln 
Tel.: 0221 / 880 5367  

Bürozeiten: Mo., Mi.: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Freitag: 12:00 bis 15:00 Uhr 

Mitarbeiter von Stephan Gatter, MdL im Gemeinschafts-
büro: Frank Heinz, Tel.: 0221 / 870 4302 

 
Mit meinen Kölner Fraktionskollegen Karl Lauterbach, 
Elfi Scho-Antwerpes und Rolf Mützenich unterhalte ich 

ein gemeinsames Büro in der Innenstadt 

  SPD-Bürgerbüro Köln 

Gemeinschaftsbüro der Kölner SPD-
Bundestagsabgeordneten 

Magnusstraße 18 b, 50672 Köln (Innenstadt) 
Tel.: 0221 / 16919577, Fax: 0221 / 16919579 
eMail: koelner-spd-mdb@netcologne.de  

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9:00 bis 17:00, Frei-
tag: 9:00 bis 14:00 Uhr 

Mitarbeiter: Benedikt Dettling 

 
Beim Frühjahrsempfang des SPD-Stadtbezirks Innenstadt 2015 freuten wir uns über eine gelungene Veranstaltung im Schokola-

denmuseum(v. l.): Jochen Ott, Martin Dörmann, Maître Chocolatier Levent Erdidal, die Landtagsabgeordneten Ingrid Hack, Ste-

phan Gatter und Martin Börschel, die Vorsitzende der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Innenstadt Regina Börschel und SPD-

Stadtbezirksvorsitzender Tim Cremer, zugleich stellvertretender Bezirksbürgermeister   
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 MITARBEITERTEAM 

Ein starkes Team: in Köln und Berlin werde ich von meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern tat-

kräftig unterstützt. 

DAS TEAM IN KÖLN 

Tim Cremer und Nadesha Dietz kümmern sich um mein Bürgerbüro Porz und alle Wahlkreisangele-

genheiten. Unterstützt werden sie durch Anton Gerber (Student) und Webmaster Thomas 

Schwanstecher, der meine Homepage betreut. Im Gemeinschaftsbüro aller Kölner SPD-

Bundestagabgeordneten arbeitet Benedikt Dettling. Und Frank Heinz führt als Mitarbeiter von Ste-

phan Gatter, MdL unser gemeinsames Bürgerbüro in Kalk.  

 

Tim Cremer 

Leiter des 
Wahlkreisbüros  

in Porz 

 

Nadesha Dietz 

Wahlkreismitarbeiterin  
 
 

 

Benedikt Dettling 

Mitarbeiter im Büro der 
Kölner SPD-Bundestags- 

abgeordneten 

 

Frank Heinz 

Mitarbeiter von Stephan 
Gatter, MdL im Gemein-

schaftsbüro Kalk 

DAS TEAM IN BERLIN 

Stefan Stader, Mirko Vossen (bis 31.5.2017 Dr. Matthias Dahlke) und Manuela Seifert betreuen 

gemeinsam mein Abgeordnetenbüro. Als Fraktionssprecher für Kultur und Medien unterstützen 

mich Christian Freiesleben und Bedriye Umucu sowie Stephanie Weyand. 

 

Stefan 
Stader 

Leiter des 
MdB-Büros 

 Mirko 

Vossen 

Wissenschaftl. 
Mitarbeiter im 
MdB-Büro (seit 

Mai 2017)  

Manuela 
Seifert 

Studentische 
Mitarbeiterin 
im MdB-Büro 

 

Christian 
Freiesleben 

Fraktions- 
referent  

 

Bedriye 
Umucu 

Fraktions-
sekretärin 

 

Stephanie 
Weyand 

Fraktions- 
mitarbeiterin  

  


